
Niederschrift 

der Jahreshauptversammlung des Fördervereins Schloss Hagen e.V. 

am Donnerstag, dem 20. März 2025, 19.00 Uhr im Schloss Hagen 

 

TOP 1: Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und Feststellung der  

             Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die Versammlung. Es sind 

19 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Zum Gedenken des Verstorbenen Klaus Wobith bittet der Vorsitzende die Anwesenden, sich 

zu einer Gedenkminute von ihren Plätzen zu erheben. Klaus Wobith war seit 2005 Mitglied 

und hat den Förderverein im Laufe der Jahre tatkräftig unterstützt.  

 

TOP 2:  Genehmigung bzw. Erweiterung der Tagesordnung und der Niederschrift der  

              Jahreshauptversammlung 2024 

Änderungs- bzw. Erweiterungswünsche zur Tagesordnung gibt es nicht. Die Tagesordnung 

wird wie vorliegend genehmigt. Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2024 wurde 

in der Juni-Ausgabe 2024 der Ortsnachrichten veröffentlicht. Es gibt keine Einwände. 

 

TOP 3: Berichte des Vorstandes 

              3.1 Tätigkeitsbericht 

Der Vorsitzende gibt einen umfassenden Bericht über die Aktivitäten des vergangenen Jahres.  

Nach langer Planungs- und Bauzeit konnte die Aubrücke endlich fertiggestellt werden. Bei 

der Finanzierung dieser Maßnahme beteiligte sich der Förderverein mit 20.000 €. Im April 

2024 wurde sie dann feierlich eingeweiht. Des Weiteren wurde eine neue, eigene Webseite für 

den Förderverein erstellt und das komplette Streichen aller Kellerfenster beauftragt und im 

August ausgeführt. Die Veranstaltungen wie z.B.  Tag der offenen Tür während der Korntage, 

das Blockflötenkonzert mit Kaffeetrinken und der Bücherflohmarkt waren sehr gut besucht 

und sollten wiederholt werden. Dabei appelliert der Vorsitzende an die Mitglieder und bittet 

um gelegentliche Mithilfe, insbesondere bei Auf- und Abbau aber auch bei der Durchführung 

von Veranstaltungen. Jede Hand hilft.  

Der zur Restaurierung in Auftrag gegebene Spiegel, der ursprünglich aus dem Haus stammt, 

ist nach jahrelanger Arbeit endlich fertig geworden. Der Standort muss noch festgelegt 

werden. 

Ein dauerhaftes Thema war die Nutzung des Pogwischzimmers. Auf Antrag des Fördervereins 

hat sich die Gemeindevertretung  bereit erklärt, den Raum aus der kommerziellen Nutzung 

herauszunehmen. Der Raum ist nun durch eine Kordel abgesperrt. Ein vom Förderverein 

erstelltes Schild weist auf die Bedeutung des Raumes und insbesondere auf die wertvolle 

Malerei hin. 



Die Gemeinde hat sich entschlossen, das Parken auf dem Schlossvorplatz nicht mehr generell 

zuzulassen und möchte den Platz mit Pollern absperren. Der Förderverein beteiligt sich an den 

Kosten mit 1.500 €.       

In diesem Jahr steht noch die Erneuerung der Geländer Verlängerung der weißen Aubrücke 

an. Es liegt hierfür bereits ein Angebot von ca. 5.000 € vor. Zusammen mit dieser Maßnahme 

sollen auch die beiden schadhaften Brückenauflager repariert werden. Kosten 4.000 €. 

Die Idee, den gesamten ehemaligen Gutshof Hagen als 3D Modell nachzubilden und 

möglicherweise als Modell zum Anfassen im 3D-Druck herzustellen, besteht weiterhin. Es 

erfordert jedoch einigen Aufwand die erforderlichen Informationen zusammen zu tragen. 

Der Förderverein würde sich freuen, wenn sich an diesem Thema Interessierte melden. 

Im vergangenen Jahr haben regelmäßig Vorstandssitzungen stattgefunden. Der Vorsitzende 

lobt das gute Miteinander und bedankt sich bei den Vorstandskollegen für die gute 

Zusammenarbeit. 

                3.2. Kassenbericht 

Die Schatzmeisterin Ulrike Schneider trägt den Kassenbericht für 2024 vor. Der 

Kassenbestand am Anfang des Jahres beträgt 48.076,12 €. Dazu kamen Einnahmen in Höhe 

von 12.697,93 €, abzüglich Ausgaben in Höhe von 31.060,86 €, ergibt einen Endbestand zum 

31.12.2024 in Höhe von 29.713,19 €.  

Ca. 400.000 € sind in den Jahren seit der Gründung über den Förderverein ins Schloss Hagen 

geflossen. Das ist eine beachtliche Summe.  

 Dem Förderverein gehören am 31.12.2024  81 Mitglieder an. 

 

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 

Am 24.01.2025 wurde die Kasse von Jan-Dirk Rehder und Jörg Fister  geprüft. Jörg Fister 

bescheinigt eine ordnungsgemäße, saubere und übersichtliche Kassenführung. Es gab keine 

Beanstandungen. 

 

TOP 5: Aussprache zu den Berichten 

Auf Anfrage teilt Bürgermeisterin Maaß mit, dass die Aubrücke  95.000 € gekostet hat. 

Weitere Wortmeldungen gibt es nicht. 

 

TOP 6: Entlastung des Vorstandes 

Jörg Fister beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand wird einstimmig, bei 

eigener Enthaltung entlastet.   

 

 

 



 

TOP 7: Wahlen  

             7.1 Vorsitzende/r 

Zur Wahl eines Vorsitzenden übernimmt Bürgermeisterin Maaß die Wahlleitung. Es kann 

offen gewählt werden .  

Vorgeschlagen wird Peter Meyn. Er wird einstimmig bei 2 Enthaltungen zum Vorsitzenden 

gewählt.   

             7.2 stellvertretende/r Vorsitzende/r 

Der neu gewählte Vorsitzende Peter Meyn übernimmt die Wahlleitung. Es kann weiterhin 

offen gewählt werden.  

Vorgeschlagen und einstimmig bei eigener Enthaltung wird Brigitte Reinert zur 

Stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.   

             7.3 Schatzmeister/in 

Vorgeschlagen und einstimmig  zur Schatzmeisterin gewählt wird Ulrike Schneider  

             7.4 Schriftführer/in 

Vorgeschlagen und einstimmig zur Schriftführerin gewählt wird Margrit Lüneburg   

             7.5 zwei Beisitzende 

Als Beisitzer werden Margrit Stoltenberg und Peter Kuhn vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt.   

             7.6 Kassenprüfer/in 

Jan-Dirk Rehder scheidet nach 2 Jahren als Kassenprüfer aus. Vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt wir Peter Lüneburg zum neuen Kassenprüfer.  

 

TOP 8: Vorstellung und Beschluss von Maßnahmen für 2025  

Vom Vorsitzenden werden folgende Maßnahmen vorgeschlagen: 

1. Beteiligung an den Kosten für den Einbau von Pollern auf dem Schlossvorplatz 

(1.500 € sind bereits zugesagt) 

2. Verlängerung des Geländers der weißen Brücke. (5.000 €). Dazu kommen noch ca. 

4000 € für die Reparatur der defekten Brückenauflager.  

3. Weitere Fenster streichen. Es liegt ein Angebot für das Streichen von 12 großen 

Fenstern in Höhe von ca. 8.000 € vor.   

4. Spiegel aufhängen, Wand renovieren 

5. Durchführung von Schlossführungen während der Korntage und beim Tag des 

offenen Denkmals. 



Die Maßnahmen werden vom Vorsitzenden Peter Meyn im Einzelnen näher erläutert und von 

der Versammlung einstimmig beschlossen.  

 

TOP 9: Verschiedenes 

• Auf Anfrage wird bestätigt, dass es für die Erneuerung des Fußbodens im Keller noch 

keine Planungen gibt. Es wären hierfür sehr hohe Kosten zu erwarten. 

• Es wird gefragt, wie auf die Durchnässungen einer Wand im Obergeschoss reagiert 

werden soll. Die Bürgermeisterin erläutert die Sachlage. Es soll überprüft werden, ob 

die Dachrinnen und Fallrohre für die anfallenden Wassermassen bei Starkregen 

ausreichend dimensioniert sind. Mittel sind dafür jedoch nicht im Haushalt 

bereitgestellt.  

• In der Vergangenheit sind immer wieder kleine Waldkäuze in den Schornstein im 

Westflügel  gefallen und haben es mit Glück bis in den Küchenkeller geschafft. Es 

soll darüber nachgedacht werden, wie der Schornstein abgesichert werden kann, evtl. 

mit einer Drahtmatte oder einer sonstigen Abdeckung.  

• Frau Dr. Georgen, die leider nicht anwesend sein kann, hat sich per Mail an den 

Förderverein gewandt, mit dem Vorschlag, die Gemeinde möge einen 

Sachverständigen einsetzen, der das gesamte Gebäude einmal im Jahr zusammen mit 

der Gemeinde inspiziert, um Schäden frühzeitig zu erkennen. Anlass für diesen 

Vorschlag ist die Durchfeuchtung in ihrer Wohnung im Westflügel. 

• Die neue OrtsApp Probsteierhagen ist sehr hilfreich und wird auch vom Förderverein 

genutzt. 

• Im Park ist für die im letzten Frühjahr gepflanzte und aber kränkelnde Buche an 

anderer Stelle Ersatz gepflanzt worden.     

 

TOP 10: Schlusswort der/des Vorsitzenden 

Der Vorsitzende Peter Meyn stellt in seinem Schlusswort fest, dass die Mitgliederzahl  im 

Förderverein kontinuierlich fällt. Es kommen kaum neue Mitglieder dazu, vor allem jüngere 

Leute finden keinen Zugang zum Verein. Der Vorstand wird sich Gedanken machen, wie eine 

gezielte Mitgliederwerbung aussehen könnte.  

In Hinsicht auf die vielen kleinen und größeren Schäden in den Räumen und am Haus bittet er 

die Gemeinde, Mittel im Haushalt bereitzustellen, damit es zu keinem Renovierungsstau 

kommt. Er bedankt sich noch einmal recht herzlich bei den vielen Spendern.  

Der Vorsitzende schließt die Versammlung um 20.05 Uhr.  

 

 

 

Peter Meyn                                                      Margrit Lüneburg  

Vorsitzender                                                     Schriftführerin                

         


